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SZTRE 5.:

Atlas der nützlichen Forstinsekten

Deutsche Übersetzung von Dr. M. Tonner
Überarbeitet und ergänzt von Prof. Dr. G.
Benz
50 Farbtafeln, 119 Seiten, Enke, Stuttgart,
1990, DM 58,-
Ein Autorenkollektiv aus der CSFR hat sich

die Aufgabe gestellt, die nützlichen Forstinsek-
ten einer breiten Leserschaft vorzustellen. Die
Publikation wendet sich an alle, die sich mit der
Lebensgemeinschaft Wald beschäftigen.

Beim vorgestellten Atlas handelt es sich dem-
nach nicht um ein Lehrbuch, das Vollständig-
keit beansprucht, vielmehr wird versucht, das

anvisierte Thema möglichst anschaulich zu be-
handeln. Dies geht auch aus den Abbildungen
hervor, die hohen Ansprüchen wissenschaftli-
eher Zeichnung zu genügen vermögen, aber
auch von hohem künstlerischem Geschmack
zeugen.

Die Gegenüberstellung Nützlinge und Schäd-
linge verliert zwar mit fortschreitender Kennt-
nis ökologischer Zusammenhänge an Plausibili-
tät. Dass die «Nützlinge» einmal in den Blick-
punkt gelangen, ist dennoch sinnvoll und anre-
gend zugleich. Man kann auch «indifferente»
Arten unterscheiden: bei diesen konnte sich
der meist ökonomisch denkende Mensch noch
nicht entscheiden, ob sie der Partei der «Schäd-
linge» oder «Nützlinge» zuzuordnen wären.

Anregend ist das hier besprochene Buch vor
allem dadurch, dass schon bei einem flüchtigen
Überblick eindrücklich vorgeführt wird, wie
mannigfaltig, ja verwirrend die Welt auf der
Stufe der Insekten organisiert ist. Schadenstif-
tende Insekten sind im Wald extreme Ausnah-
men. Im naturnahen Ökosystem sind die Be-
Ziehungen zwischen den einzelnen Arten so in
einem vielfältigen Netz verwickelt, dass selten
ein vollständiges Bild hergestellt werden kann.
Entsprechend zahlreich sind die Gattungen,
Formen, Nischen und vielfältig das Verhalten.

Dieses Buch könnte manchem Waldfreund
helfen, seinen Horizont über die Borkenkäfer-
front hinaus zu erweitern. Vielleicht findet er
darin auch eine Erklärung, warum im naturna-
hen Wald nur selten Epidemien ausbrechen.

Dem Bildteil ist eine systematische Vorstel-
lung der Insektenwelt vorangestellt. Die wich-
tigsten Gruppen der im Wald lebenden Insekten

Mitteleuropas werden vorgestellt. Grosse Be-
achtung findet gleich am Anfang die Gruppe
der Ameisen.

Der Text ist einfach und gut verständlich
geschrieben. Mit dieser Anleitung wird mancher
angeregt, selbst Beobachtungen anzustellen in
dieser ungemein interessanten kleinen Welt,
die Dichter und Maler nicht minder fasziniert
wie Wissenschaftler. Dank gebührt Prof. Dr. G.
Benz, der die deutsche Ausgabe bearbeitet und
veranlasst hat.

Sehr nützlich sind die am Schluss des Buches
aufgeführten Register der nützlichen Forst-
insekten sowie der Wirts- und Beutetiere. Für
interessierte Leser, die sich mit bestimmten In-
sektengruppen — ausser den Ameisen — befas-
sen möchten, enthält das Literaturverzeichnis
meines Erachtens zu wenig Angaben.

G. H. Geer
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